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INSERATE
Zur Besetzung der neugeschaffenen Halbtagesstelle
eines/einer

Drogendelegierten

suchen wir per sofort eine junge dynamische Persönlichkeit

mit Hochschulabschluss, vorzugsweise auf dem
Gebiet der Sozialwissenschaften (Betriebswirtschaft,
Soziologie, Jurisprudenz).

Der oder die Drogendelegierte hat die Aufgabe, die für
die Basler Drogenpolitik notwendigen Planungs- und

Entscheidungsgrundlagen zu erarbeiten. In Absprache
mit den vorgesetzten Stellen hat er neue und bestehende

Projekte der Drogenprophylaxe und Drogenhilfe zu

evaluieren und auszuwerten. Im weiteren nimmt er in

allen Fragen der aktuellen Drogenpolitik die Funktionen
einer Anlauf-, Informations-und Koordinationsstelle wahr.

Wenn Sie sich von diesem neuen und vielseitigen
Aufgabenkreis herausgefordert fühlen, erwarten wir gerne
Ihre Bewerbung an den Personalchef des Justizdepartements,

Kennziffer 26/91, Postfach 4001 Basel.

Zusatzausbildung zum BERATER für SUCHTPROBLEME BFS

unter Anerkennung des Schweiz. Verbandes von Fachleuten für Alkoholgefährdeten- und Suchtkrankenhilfe
(VSFA) und der Pacific Western University, Los Angeles, California (PWU)

Ziel: Verbesserung des Professionalisierungsgrades in der Abhängigenhilfe

Zielpublikum: Sozialarbeiter, Psychologen und weitere Personen, die im Suchtbereich tätig sind
bzw. waren und eine spezielle Qualifikation anstreben

Voraussetzung: - Grundausbildung in Sozialarbeit und 1 Jahr Tätigkeit im Suchtbereich
- Grundausbildung in Psychologie und 1 Jahr Tätigkeit im Suchtbereich
- Grundausbildung in einer sozialen, pflegerischen oder pädagogischen Richtung und

3 Jahre Tätigkeit im Suchtbereich

Aufwand: 90 Std, Unterricht pro Jahr. 100 Std. Selbst- und/oder Gruppenunterricht
Gesamtdauer: 2 Jahre

Form: 16 Nachmittage von 1415-1845 h Unterricht, teilweise bis 1945 h, jeweils Dienstag
und 1 - 2 (Block) Kurse pro Jahr

Mittel: -Theorievermittlung und Anwendung
- Praxisumsetzung
- methodisches Training

Kursort: Zürich, ca. 10 Min. vom HB

Kosten: SFr. 2'750 - pro Jahr; im Abschlussjahr zusätzlich SFr. 400.- Prüfungsgebühr

Kursgrösse: max. 18 Teilnehmer pro Kurs

Prüfungsvoraussetzung: erfolgreicher Besuch der Unterrichtsveranstaltungen und der damit verbundenen
Anforderungen

Prüfung: schriftlich eingereichte und mündlich vertretene Falldarstellung unter Einbezug der
verarbeiteten Literatur und der reflektierten Praxis

Kursbeginn: Januar 1992

Anmeldung an: Eugen Polli Ph.D., BDS, Technikumsstrasse 12-14, 8400 Winterthur, Tel: 052/22 21 61

MACHT UND GEWALT IN DER
SUCHTARBEIT

Konfrontation und Umgang

Fortbildung des Schweiz. Verbandes
von Fachleuten für Alkoholgefährdeten-

und Suchtkrankenhilfe VSFA

Datum: 16. bis 18. September 1991

Ort: Männedorf „Boldern"

Auskunft und Anmeldung:
Geschäftsstelle VSFA, Postfach 251
8406 Winterthur, Tel.: 052/23 36 15
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Gö nnerabonnement ab Fr. 100.-

Postcheckkonto: die kette, 40-5370-4, Basel
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